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Herren 3.Kreisklasse Meisterrunde

TG 1890 Naurod IV : VfR Wiesbaden VII 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TG 1890 Naurod IV gegen den VfR 
Wiesbaden VII

Im Spiel der Herren 3.Kreisklasse Meisterrunde traf die TG 1890 Naurod IV am vergangenen
Donnerstag im 2. Saisonspiel auf den VfR Wiesbaden VII. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 19:18 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Björn Henke, der durch diesen
Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an
diesem Tag besonders Christian Scheele, der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Hansetz / Dietz bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Lichtenthäler / Stern. Wenig Chancen ließen Kutschera / Scheele derweil beim 12:10, 11:8, 11:5
ihren Gegnern Steinhardt / Henke. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Lange mit
Roland Stern ringen musste Andreas Hansetz, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:9, 5:11, 11:4,
11:6 niedergerungen hatte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Kutschera bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marcus Lichtenthäler. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die
richtige Taktik hatte Christian Scheele wiederum beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Björn Henke
von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Samuel Dietz bei seiner 1:3-Niederlage
von Paul Steinhardt dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler der TG 1890 Naurod IV und des VfR Wiesbaden VII in die Box. Andreas Hansetz
hatte im Match gegen Marcus Lichtenthäler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Thomas Kutschera sein
Einzel gegen Roland Stern noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Christian Scheele war im Einzel
gegen Paul Steinhardt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Samuel Dietz und
Björn Henke holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Ein Satz reichte nicht, weshalb Samuel Dietz die Partie gegen Björn Henke mit 1:3
verlor. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.02.2024
gegen die FT Wi.-Schierstein IV, während der VfR Wiesbaden VII am 16.02.2024 gegen den TuS Et.
Wiesbaden 1846 VII antritt.

 Statistik:
 TG 1890 Naurod IV

Doppel: Hansetz / Dietz 0:1, Kutschera / Scheele 1:0 
Einzel: A. Hansetz 2:0, T. Kutschera 0:2, C. Scheele 2:0, S. Dietz 0:2 

 VfR Wiesbaden VII
Doppel: Lichtenthäler / Stern 1:0, Steinhardt / Henke 0:1 
Einzel: M. Lichtenthäler 1:1, R. Stern 1:1, P. Steinhardt 1:1, B. Henke 1:1


